
Ablauf der Küstertätigkeiten in der Dorfkirche Kropp 

 

In Corona-Zeiten ändern sich die Küstertätigkeiten! 

- Darauf achten, dass Desinfektionsflaschen und ein Korb mit OP-Masken bereit steht. 

- Selber eine OP-Maske tragen 

- Die Besucher evtl. daran erinnern, das Abstände zu wahren sind. 

- Kein Händeschütteln 

- Aufschreiben aller Namen mit Adresse und Telefonnummer – Liste für das Gesundheitsamt 

  oder Zettel mit den Adressdaten einsammeln 

- Es hat sich bewährt, die Besucher zu den Sitzplätzen zu begleiten. 

- Die Kirche von vorne nach hinten belegen 

- Nur wo Nummern liegen, darf eine Person (oder zwei aus einem Haushalt) sitzen 

- Bei normalen Gottesdiensten ist die erste Bank vorne rechts frei zu halten für die Technik. 

- In den beiden vorderen Bänken können Angehörige gemeinsam auf der Familienbank sitzen. 

 

Toiletten aufschließen 

- Licht im Vorraum der Kirche anmachen 

- Rechts vom Altar hinter dem Vorhang die Lampen anmachen (danach Dimmer hochregeln) 

   und die Verstärkeranlage einschalten (versenkter Knopf in Plexiglasscheibe) 

- Vorhang wieder zuziehen 

- Die Kerzen im Altarraum anzünden 

   (die Osterkerze nur in der Osterzeit und zu Taufen und Trauungen) 

- Die Liedertafel bestücken 

- Das Lesepult aufstellen, die Agende darauf legen (liegt an der Seite unter den Kollektenbeuteln) 

   und das Mikrofon vor dem Lesepult aufstellen, evtl. die Höhe neu justieren 

- 09:25 die Glocken 1 u. 2 (große und kleine) 5 Minuten lauten lassen  

  (Schalter in Kammer unter Treppe) 

  



Ablauf der Küstertätigkeiten in der Dorfkirche Kropp 

 

Gottesdienst ohne Abendmahl: 

- Toiletten aufschließen 

- Licht im Vorraum der Kirche anmachen 

- Rechts vom Altar hinter dem Vorhang die Lampen anmachen (danach Dimmer hochregeln) 

   und die Verstärkeranlage einschalten (versenkter Knopf in Plexiglasscheibe) 

- Vorhang wieder zuziehen 

- Die Kerzen im Altarraum anzünden 

   (die Osterkerze nur in der Osterzeit und zu Taufen und Trauungen) 

- Die Liedertafel bestücken 

- Das Lesepult aufstellen, die Agende darauf legen (liegt an der Seite unter den Kollektenbeuteln) 

   und das Mikrofon vor dem Lesepult aufstellen, evtl. die Höhe neu justieren 

- 09:25 die Glocken 1 u. 2 (große und kleine) 5 Minuten lauten lassen  

  (Schalter in Kammer unter Treppe) 

 

Nun wartet man auf die Besucher des Gottesdienstes. 

Sich informieren, ob und wenn ja wer gestorben ist, damit man die Angehörigen 

entsprechend begrüßen kann. (Abkündigungsbuch in der Sakristei) 

Wenn Frau Selbmann oder Herr Köhnke predigen den Konfirmanden die 

Gottesdienstordnung mitgeben. Darauf achten, dass sie sich etwas weiter vorne 

hinsetzen - sie stören dann meist weniger. 

- 09:55 die Glocken 1 u. 2 (große und kleine) 5 Minuten läuten lassen 

- Um 10:00 die Glocken ausmachen und dem Organisten ein Zeichen geben 

- Nun kann der Gottesdienst beginnen. 

- Den Hocker mit dem Kollekten-Kästchen darauf aufstellen 

 

Immer die Konfirmanden im Auge haben; wenn sie reden etc.  

Hingehen,  freundlich und doch eingringlich ermahnen 
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Gottesdienst mit Abendmahl: 

Genau wie beim normalen Gottesdienst, nur das Abendmahlgeschirr aus dem 

Koffer komplett auf den Altar stellen - links die Oblaten. rechts die beiden Kelche - 

Beide Kelche  1/2 mit Traubensaft füllen. 

Mit den Tüchern abdecken.  

 

Nach dem Gottesdienst abraumen und den restlichen Saft aus dem Kelch draußen 

In der Natur ausqießen, nicht in den Abfluß des Waschbeckens! 

Dann abwaschen und wieder im Koffer verstauen. 
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Gottesdienst mit anschließender Taufe: 

Vor dem Gottesdienst (sonst ist die Zeit zu knapp) das Taufbecken mit den 

Schleifen und Blumen aus dem Behälter in der Sakristei. etwas anhübschen. 

Ist egal wie du es machst - Hauptsache es sieht gut aus. 

Oft bringe ich auch frische Blumen aus dem Garten mit um sie oben an den 

Schleifen anzubringen. 

Unten lege ich die Hortensien mit den Blättern und Schmetterlingen hin. 

- Nach dem Gottesdienst und vor der Taufe die Liedertafel räumen da es sonst 

irritieren kann. 

- Den Krug mit warmem Wasser füllen und ins Taufbecken stellen. 

- Ein Tauftuch (Tücher liegen in der Sakristei) auf das Taufbecken legen 

- Wenn die Besucher alle da sind die kleine Glocke 2 für ca. 3 Minuten anmachen. 

- Nach dem Taufgottesdienst warten bis alle fotografiert haben.  

   dann das Taufwasser draußen ausqießen, niemals ins Waschbecken! 

- Taufbecken abtrocknen, alles wieder aufräumen 

- Das Tauftuch zum Waschen und Bügeln mit nach Hause nehmen,  

  dann wieder in die Sakristei mitbringen. 
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Trauungen: 

- Toiletten aufschließen  

- Lampen einschalten; Kerzen samt Osterkerze anzünden 

-Kniekissen hinlegen 

- Traustühle in die Mitte stellen 

Wenn die Angehörigen sich bei mir melden, frage ich sie, ob ich vor den Stühlen 

schmücken soll. 

Wenn ja, nehme ich die Blumen, die auch für das Taufbecken da sind, und dazu 

die Eiskristallgläser für Teelichter usw. 

Bei Herrn Jastrow und Frau Selbmann sind nur Liederzettel zu verteilen,  

bei Herrn Köhnke zusätzlich das Gesangbuch. 

- Erkundigen, ob die Braut von einem Brautführer begleitet wird oder ob das 

Brautpaar gemeinsam geht. Wenn sie gemeinsam einziehen, geht der Pastor 

vorneweg, sonst steht der Pastor mit dem Bräutigam  

während man die Braut mit Begleitung losschickt. 

Nützliche Tipps zum Einmarsch: Langsam gehen, den Augenblick genießen! 

Bevor das Paar einzieht: Die Gäste auffordern sich zu erheben 

und dem Organisten ein Zeichen geben. 

Dann kann es losgehen! 

- Wenn alle im Kirchenraum versammelt sind, den l-locker mit dem Kollekten- 

Kästchen darauf im Vorraum aufstellen 

- Am Ende der Trauung die Kirchentüren öffnen und beide Glocken 5 bis 10 

Minuten läuten lassen, je nach dem was draußen noch geboten wird (Musik 

etc.). 

- Hat sich die Kirche geleert, fege ich die Blütenblätter zusammen. 

Sie kleben sonst geme mal am Boden fest und die Putzfrau muss so doll 

schrubben; sie ist auch immer sehr dankbar dafür. 

- Die Traustühle wieder zurückstellen; evtl. die Bänke abschmücken und den 

Schmuck der Familie mitgeben; alles andere aufräumen. 

- Toiletten abschließen und ab nach Hause. 
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Beerdigungen: 

lnformieren. ob ein Fremdbestatter da ist, dann muss man mindestens 1 Stunde 

vorher da sein. 

Sonst lauft es fast von alleine. Der Bestatter macht die Lampen und die Kerzen an. 

Dann ist alles vorbereitet, wenn man kommt, man muss dann nur noch fragen, ob 

das Mikrofon eingeschaltet ist und in welcher Reihe das Grab liegt (ist für die Dauer 

des Glockengelautes am Ende des Gottesdienstes wichtig). 

Wenn die Beerdigung nicht so groß ist, kann man auch erst um 12:15 da sein. 

Die eigenen Schuhe sollten nicht klackern! 

Wenn die Besucher dann kommen, Gesangbücher an jeden verteilen. 

Fur die eintreffenden Angehörigen werden beide Kirchentüren geöffnet. 

(Sollte man die Familie nicht kennen gibt der Bestatter Auskunft.) 

Begrüßung mit Handschlag, evtl. ein paar nette Worte schenken. 

Wenn die Familie sich gesetzt hat verteile ich erst die Gesangbucher. Es ist einfach 

nicht angenehm, als Angehöriger schon das Gesangbuch auf dem Weg zum 

Sitzplatz in der Hand zu halten. 

5 Minuten vor 13:00 nur die große Glocke 1 bis 13:00 läuten lassen - dann dem 

Organisten ein Zeichen zum Beginn geben - der Pastor kommt in die Kirche. 

Pastor Köhnke kommt erst ganz kurz vor Beginn des Gottesdienstes in die Kirche. 

Falls Fragen sind, sollten sie nach Möglichkeit im Vorfeld geklärt werden 

Dauer der Beerdigungsgottesdienstel 

Bei Herrn Jastrow und Frau Selbmann ca. 30 Minuten, 

bei Herrn Köhnke ca 35-40 Minutenl 

Bei Beerdigungen keinen Kollektenkasten aufstellen! 

Am Ende des Trauergottesdienstes beide Kirchentüren öffnen und die 

Bestattungsleute einlassen. Wenn diese sich am Sarg verneigen, schalte ich die 

große Glocke 1 an, stelle mich im Vorraum auf die linke Seite und verneige mich 

vor dem vorbeiziehenden Sarg. 

Die Graberreihen rechts vom Weg haben gerade Nummern, links ungerade. 

Vom Bestatter kenne ich ja die Nummer der Reihe. Also gehe ich raus und schaue 



dem Trauerzug auf dem Hauptweg hinterher. Wenn der Sarg abgebogen ist, gehe 

ich gemächlich zur Kirche zurück und schalte die große Glocke 1 aus 

Mit dem letzten Glockenschlag sollte der Sarg in der Erde sein (klappt aber nicht 

immer 100%ig) . 

Nun sammele ich die letzten Gesangbucher wieder ein und mache die Kerzen, das 

Mikrofon und die Lampen aus. 

 

Dann kann man nach Hause. 

 

 

 

 


